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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
ich begrüße Sie sehr herzlich zum heutigen Meisterschaftsspiel
unserer Mannschaft gegen Lit Tribe Germania! Auch unseren
heutigen Gästen aus dem Kreis Minden-Lübbecke und ihrem
Anhang sowie den Schiedsrichtern und der Presse gilt mein
Willkommensgruß.
Dass der bisherige Saisonverlauf die Spenger Fans nicht zufrie-
denstellt, ist klar. Sehr hoch waren die Erwartungen nach den
guten Platzierungen der letzten Jahre und dem Zugang so

namhafter Spieler. Die Integration dieser Spieler in die Mannschaft braucht aber
Zeit. Dennoch: Es gibt Zeichen, dass es besser wird. Wenn eine Mannschaft in der
Lage ist, in Gladbeck einen deutlichen Rückstand in den letzten Spielminuten auf-
zuholen, so spricht das für das Können und die Moral dieser Truppe. Auf dieser
Einstellung lässt sich aufbauen. Auch wenn es wie eine Allerwelts-Weisheit klingt:
Die Saison ist noch lang und noch ist nichts entschieden. Aber heute muss ein Sieg
gegen die „Nordies” her!!
So wird das heutige Lokalderby sicherlich zeigen, wohin der Weg unserer Mann-
schaft führt. Die Truppe aus Nordhemmern gehört zu den stärksten Mannschaften
der Oberliga, sie erscheint – im Vergleich zum Vorjahr – gefestigter und einge-
spielter. Zu Feldhandballzeiten hieß es: „Der TuS Spenge kämpft um jeden Zollbreit
Boden …” Das wünschen wir uns im übertragenen Sinne auch für das heutige
Spiel. Ich vertraue darauf, dass unsere Mannschaft heute Abend nach einem
sicherlich spannenden Spiel den Sieges-Sirtaki tanzen wird.

Übrigens: Das im letzten HallenReport abgedruckte Foto zeigt die Spenger Uwe
Störmer und Achim Schlüter während einer Ruhepause auf der Bank. Das Foto
dürfte Mitte der 1980er Jahre entstanden sein.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp –
Meisterbetrieb -



Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Spenge holt nach 13:20-Rückstand Punkt
Heiko Holtmann wusste nach dem 25:25 (11:14)-
Unentschieden seiner Mannschaft im Gastspiel beim VfL
Gladbeck nicht so richtig, ob er lachen oder weinen sollte.
Einerseits holten seine Schützlinge nach einem zwischen-
zeitlichen 13:20-Rückstand durch ein Tor Leon Prüßners in
letzter Sekunde noch einen Punkt, andererseits hatten sie

Pressestimmen zum Spiel
VfL Gladbeck – TuS Spenge 25:25 (14:11)
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sich zuvor eine selten gesehene hohe Anzahl an Fehlwürfen
geleistet. „Kampf, Moral und Einsatz passten”, sagte Holt-
mann denn auch, „und dem Spielverlauf nach ist das für uns
ein Punktgewinn.” Allerdings war der Spenger Coach ganz
und gar nicht zufrieden damit, dass es überhaupt zu dem
zwischenzeitlichen Rückstand kam. Dabei kam seine
Mannschaft gut ins Spiel, überzeugte mit einer aggressiven
3:2:1-Deckung und spielte auch im Angriff genau so, wie der
Trainer das gefordert hatte. Nach der Auszeit drehte Gladbeck
das Spiel und führte plötzlich sogar mit 20:13 - die Partie
schien entschieden zu sein. Aber immerhin passte die Ein-
stellung der Spenger, die sich einfach nicht aufgaben. Sie
verkürzten und glichen beim 24:24 genau 45 Sekunden vor
Schluss sogar aus. Gladbeck legte eine erneute Führung vor,
nur noch zwölf Sekunden waren zu spielen. Mit einem Dreher
gelang Leon Prüßner der letzte Treffer der Partie.

Westfalen Blatt / Spenger Nachrichten

Zweifellos ein Punktgewinn
Nach einem 13:20-Rückstand ist das 25:25 (11:14) des
TuS Spenge beim VfL Gladbeck zweifellos ein Punktgewinn.
Im Kampf um den Aufstieg allerdings wuchs der Rückstand
nach vier Spieltagen auf Tabellenführer TSG A-H Bielefeld auf
vier Punkte an. Hätte der TuS Spenge seine Chancen besser
genutzt – das große Manko am Samstagabend – hätte er
höher als 7:4 in der 11. Minute führen können.
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Nur die TuS-Moral stimmte
Nur die Moral stimmte. Das war es aber schon. Mit viel Glück
schaffte TuS Spenge am 4. Spieltag der Saison beim VfL
Gladbeck ein glückliches 25:25 (11:14)-Unentschieden
durch ein Tor von Leon Prüßner Momente vor dem Schluss-
pfiff. Übrigens: vor fast genau einem Jahr (1.10.2016)
besiegte der TuS die Gladbecker auf deren Parkett deutlich
mit 33:29 (20:15).
Es war nach dem dürftigen 29:29 (15:12)-Remis der Holt-
mann-Schützlinge eine Woche zuvor gegen den nur mit
neun Feldspielern angetretenen Soester TV zu wenig für ein
Spitzenteam, das um Meisterschaft und Aufstieg kämpfen
will. Da muss deutlich mehr kommen. Schmerzlich vermisst
wird Christoph Harbert. TuS-Fans fragen sich, warum man
ihn zum TV Isselhorst hat ziehen lassen. Eine Begründung
für die bislang magere Spenger Bilanz mit nur einem Sieg
(31:23 bei der HSG Augustdorf/Hövelhof), einer Niederlage
(29:36 gegen ASV Hamm II auf eigenem Parkett) und den
genannten beiden Unentschieden könnte sein, dass fünf
Spieler neu in das Team integriert werden müssen. Das
scheint bisher nicht gelungen zu sein. Also steht dem Trai-
nergespann Heiko Holtmann/Sebastian Cuhlmann noch viel
Arbeit bevor. Ob heute gegen LIT Tribe Germania der Durch-
bruch gelingt, bleibt abzuwarten. Die Mindener Vorstädter
belegen nach dem 28:25-Heimsieg gegen die schon früh
vom Abstieg bedrohte HSG Gevelsberg (13., 1:7) mit 6:2
Punkten den 4. Platz, während Spenge mit ausgeglichenen
4:4 Punkten auf Rang 8 steht.

Souveräner Spitzenreiter nach dem 32:27-Sieg beim HSV 81
Hemer nach wie vor verlustpunktfrei ist TSG A-H Bielefeld,
gefolgt von der Überraschungsmannschaft VfL Mennighüffen
(7:1), die auswärts beim ASV Hamm II klar mit 29:25
gewann. Dritter ist der bislang für Furore sorgende Mitauf-
steiger TuS 09 Möllbergen, der beim Soester TV mit 22:25
die erste Niederlage einstecken musste. Das Aufsteiger-Duell
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck – TuS Ferndorf II gewannen die
Spenger Nachbarn deutlich 35:22. Jöllenbeck ist mit 4:4
Punkten Sechster, während Ferndorf die rote Laterne trägt.
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Meller Straße 102
32130 Enger
Telefon 0 52 24 / 9119 90
www.goehner-mulden.de
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme:
Montag - Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Handball in einer Fußball-Stadt
attraktiv machen
Was die TSG A-H Bielefeld in der Leinenstadt schaffen will,
strebt auch Elbflorenz Dresden in der sächsischen
Landeshauptstadt an: Handball in einer Fußball-Stadt
(Bielefeld-Arminia; Dresden-Dynamo) attraktiv machen und
etablieren. Das schwebt dem Elbflorenz-Torwarttrainer Timo
Meinl an, der von 2006 bis 2008 dem Torhüterteam des
Zweitbundesligisten ThSV Eisenach angehörte und danach
fünf Jahre im Zweitligakasten des EHV Aue stand. Der gebür-
tige Hesse (Eschwege) nahm im Sommer 2013 beim
gerade von der Mitteldeutschen Oberliga in die 3. Liga
aufgestiegenen HC Elbflorenz eine neue Herausforderung an.
Im Alter von 38 Jahren (Motto „Je älter, umso besser”) feierte
Timo Meinl zum Abschluss der vergangenen Saison mit
Elbflorenz Dresden den Aufstieg in die 2. Handball-Bundes-
liga. Zuversicht herrscht in der Sachsen-Metropole darüber,
bei den Heimspielen trotz der Dynamo-Konkurrenz die mehr
als 2.500 Plätze der BallsportArena zu füllen.
Das Top-Vorbereitungsspiel gegen den Bundesligisten
Füchse Berlin verlor der HC Elbflorenz Dresden vor mehr als
2.000 Zuschauern in der BallsportArena nach einem knap-
pen 13:14-Rückstand in der ausgeglichenen 1. Halbzeit
deutlich mit 26:35. In der 2. Bundesliga belegen die Dresd-
ner nach der 22:27-Niederlage bei TuSEM Essen mit 4:10
Punkten den 14. Platz.
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

Mit den torgefährlichen HR Jannik Gartmann, LA Jan-Erik
Speckmann, KM Lukas Rüter, Jannik Borcherding, sowie
Kim-Patrick Kliver, Patrick Borgmann, dem TW-Gespann
Happel/Körtner und dem immer besser in Fahrt kommenden
Julien Knickmeier gehört die erste Sieben der „Nordies” aus
Nordhemmern momentan zweifellos zu den stärksten Teams
der Oberliga. Danach tut sich in der Mannschaft allerdings
eine kleine Lücke auf, da die nachrückenden Jugendspieler
noch etwas Zeit brauchen, um sich an die Oberligaluft zu
gewöhnen. Die ersten beiden Spiele gegen Soest und Glad-
beck wurden gewonnen, beim Spiel gegen A-H Bielefeld
konnte man – trotz der Niederlage – lange Zeit gut mithalten.
Am vergangenen Wochenende gab es einen 28:25-Erfolg
gegen die HSG Gevelsberg Silschede.

Kader: Jannik Borcherding, Julien Knickmeier, Jan-Eric Speckmann, Jannik
Gartmann, Jona Finke, David Finke, Bjarne Schulz, Kim-Patrick Kliver, Arne
Ransiek, Nico Kruse, Linus Happel, Kevin Körtner, Mats Grzesinski, Lucas
Rüter, Marvin Mundus. Trainer: Daniel Gerling; Sportlicher Leiter: Bert Fuchs

Unser heutiger Gast:
LIT Tribe Germania
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Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Oberligabegegnung, Bernd
Heidasch und Andreas Serafini, kommen aus Hagen und
pfeifen für den TuS Volmetal. Die beiden Referees gehören
dem Oberliga-Kader des Handballverbandes Westfalen an
und haben schon mehrfach Oberligabegegnungen in der
Spenger Halle geleitet.
Wir wünschen den beiden Sportkameraden eine gute und
störungsfreie Anreise nach Ostwestfalen und natürlich eine
souveräne Leitung der heutigen Prestigebegegnung, die
vermutlich die eine oder andere schwierige Spielsituation
beinhalten wird.

Bernd Heidasch und Andreas Serafini

Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0  52  25  /  86  00  07 · Fax 0  52  25  /  86  00  08

- Termine nach Vereinbarung -
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Straßen- und Tiefbau GmbH

Wertherstraße 90 · 32139 Spenge
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Telefax 05225/878222
info@blomeyer.de
www.blomeyer.de

GEWERBEBAU

INDUSTRIEBAU

STRAßENBAU

KANALBAU

ERDBAU

SPORTSTÄTTENBAU

STEINSETZARBEITEN

ERSCHLIESSUNGEN
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Verlegung des
Lokalderbys
Das ursprünglich auf den
22. Oktober 2017 terminierte
Ostwestfalenderby zwischen
der TSG A-H Bielefeld und
dem TuS Spenge ist in beider-
seitigem Einverständnis auf
Freitag, den 24. November
2017, in die Bielefelder
Seidensticker Halle verlegt
worden; Anpfiff: 20:30 Uhr.
Der Vorverkauf für diese
Begegnung findet am 11.
November 2017 während des
TuS-Heimspiels gegen den
TuS 09 Möllbergen in der
Spenger Sporthalle statt.
Vereinsvorstand, Spieler und
Trainer hoffen auf die Unter-
stützung zahlreicher Spenger
Fans bei dem schweren
Auswärtsspiel in Bielefeld.

Zitat
„Blaue Flecken verschwinden,
Punkte bleiben!”

Dieses Motto gab der lippische Land-
rat Dr. Axel Lehmann in einem Gruß-
wort den Spielern der HSG August-
dorf /Hövelhof für diese Saison mit
auf den Weg.

25 Tore, 24 Fehlwürfe
25 Tore warf Oberligist TuS Spenge
beim Unentschieden gegen VfL Glad-
beck. Dem standen jedoch von
Trainer Heiko Holtmann 24 regis-
trierte Fehlwürfe gegenüber. Eine
magere, ja enttäuschende Bilanz.
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt. Wer kennt noch alle
Namen? Wer weiß noch, in welchem Jahr das Foto
entstanden ist?

Zum heutigen Bild: Spenger Neuverpflichtungen. Wer
(er)kennt noch die Spieler? Aus welchem Jahr stammt
das Foto?
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Pro Handball in Spenge

– Freunde&Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Ulla
BrinkmannWilfried Barbara

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
FreeseGünther

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Ulrich Eickmeyer
Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2017 / 2018.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Gerd + Heide

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

Uwe
Kränke

Spenger A-Jugend verliert gegen
TSV Bösingfeld 23:29 (14:12)
Die Spenger begannen mit klugen Angriffen und erfolgreichen
Abschlüssen, vor allen Dingen über den Kreis. Dieses
brachte ihnen eine 7:2 Führung (14. Min.). Doch eine
Auszeit auf Bösingfelder Seite läutete die Wende ein: Mehr
und mehr wurde die offene Spenger Deckung vom Angriffs-
spiel der Gäste ausgespielt, so dass es nach 21 Minuten nur
noch 9:8 für die JSG hieß. Doch die Spenger hielten jetzt
dagegen und sicherten sich einen Zwei-Tore-Vorsprung
(14:12) zur Pause. Nach der Pause spielte nur noch ein
Team: Sechs aufeinander folgende Tore des Gastes
bedeuteten eine vorentscheidende Führung von 18:24,
Lenzinghausen-Spenge war in dieser Phase des Spiels völ-
lig von der Rolle. „Wir wissen, dass wir es besser machen
können”, blickt Coach Mellmann auf die kommende Trai-
ningswoche, in der es einiges aufzuarbeiten gilt.
JSG: Guntelmann/Schlottmann; Lück, Schürstaedt, Blomey-
er, Callenius, Sahrhage (7), Castrup (2), Dankert (3),
Schneider (2), Gossen (2), Rockteschel (3), Badi (4).

Renate Schubert feiert 75. Geburtstag
Die in der Handballszene bundesweit bekannte frühere Sport-
dozentin, Lehrbuchautorin und aktive Handballspielerin und
-trainerin Renate Schubert feierte in der letzten September-
woche ihren 75. Geburtstag. Auch beim TuS Spenge war
Renate Schubert, die in Werther wohnt, eine Zeitlang als Tor-
warttrainerin aktiv. Der HandballReport gratuliert!!
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LIT Tribe Germania

Tor: 1 Kevin Körtner …
16 Linus Happel …

Feld: 3 Nico Kruse …
6 Lucas Rüter …
7 Arne Ransiek …
8 Jannik Borcherding …

10 Jan-Eric Speckmann …
13 Patrick Borgmann …
17 David Finke …
19 Jannik Gartmann …
20 Jona Finke …
22 Julien Knickmeier …
23 Kim-Patrick Kliver …

Marvin Mundus …

Trainer: Daniel Gerling
Co-Trainer: Jan-Henrik Meyer
Physio: Patrick Heuer,

Matthias Kranz

Schiedsrichter:
Bernd Heidasch und

Andreas Serafini

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber …
33 Kevin Becker …

Feld: 5 Justus Clausing …
6 Sebastian Kopschek …
7 Sebastian Reinsch …

11 Rene Wolff …
13 Nils van Zütphen …
14 Filip Brezina …
17 Lasse Bracksiek …
18 Marcel Ortjohann …
19 Oliver Tesch …
21 Leon Prüßner …
22 Phil Holland …
23 Fabian Breuer …
24 Gordon Gräfe …

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
sportl. Leiter: Heiko Ruwe
Betreuer: Quermann, Meinhardt
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Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de

Handball-Historie – Heute:
TuS Wellinghofen
In mehreren Folgen berichtet Rolf
Möcker über Vereinsmannschaften,
gegen die der TuS Spenge höherklas-
sig um Meisterschaftspunkte spielte,
die heute aber nicht mehr bestehen
oder seit vielen Jahren nur noch
unterklassig spielen.

Zu Feldhandballzeiten erzielte die
Mannschaft des TuS Wellinghofen
ihre größten Erfolge. Nachdem sie
sich 1962 und 1963 bereits für die
Endrunde zur Deutschen Feldhand-
ball-Meisterschaft qualifiziert hatte
und 1963 erst im Halbfinale gegen
den BSV Solingen 98 gescheitert
war, gelang 1964 der große Wurf.
Das Endspiel um die Deutsche Meis-
terschaft wurde erreicht. Gegner war
die Mannschaft des TSV Grün-Weiß
Dankersen.
Am 25. Okt. 1964 wurde das End-
spiel im überfüllten Herforder Lud-
wig-Jahn-Stadion vor geschätzten
30.000 Zuschauern ausgetragen.
Auch ich war dabei. Vor den Kassen
hatten sich endlose Schlangen
gebildet. Kurzentschlossen kletterte
ich mit meinem Bekannten wie Hun-
derte andere Zuschauer auch über
die niedergerissenen und niederge-
trampelten Stadionzäune, um ins
Stadion zu gelangen. Wir bahnten
uns unseren Weg bis an den Spiel-
feldrand. Wir hatten jetzt beste Sicht
auf das Spiel, das der TuS Welling-
hofen nach einer überlegenen zwei-
ten Spielhälfte – nach der ersten
Halbzeit führte TSV GW Dankersen
4:3 – mit 13:9 Toren gewann.
Noch einmal trafen beide
Mannschaften in einem Feldhand-
ball-Endspiel um die Deutsche Meis-
terschaft aufeinander. Am 8. 8. 1971
konnte sich der TSV GW Dankersen
gegen den TuS Wellinghofen durch-
setzen und siegte mit 17:13.
Bereits zu diesem Zeitpunkt ging die
Ära des Feldhandballspiels allmäh-
lich zu Ende. Das schnellere und
dynamischere Hallenhandballspiel
setzte sich immer mehr durch.
Während dieser Zeit gelang dem TuS
Wellinghofen die Umstellung vom
Feld- auf den Hallenhandball beina-
he nahtlos.        Fortsetzung Seite 15
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1974 erreichte der TuS das Endspiel
um die Deutsche Meisterschaft im
Hallenhandball gegen den VfL Gum-
mersbach, das aber mit 14:19 Toren
verloren ging. Danach erlagen einige
Spieler dem Lockruf des Geldes. „Der
Wandel zum bezahlten Handball ist
uns nie richtig gelungen”, gab Heinz-
Friedrich Hue zu. 1977 verfehlte der
TuS Wellinghofen die Quali für die
neugegründete einteilige Hallen-
handball-Bundesliga und fand sich
daraufhin in der Regionalliga wieder.
Hier traf man auch auf den TuS
Spenge. In fünf Spielzeiten kam es zu
zehn Pflichtspielen. In fünf Spielen
siegte der TuS Wellinghofen; drei
Spiele gewann der TuS Spenge; zwei
Begegnungen endeten unentsch-
ieden. Die beiden letzten Spiele wur-
den in der Saison 1981/82 ausge-
tragen. Beide Spiele gewann der TuS
Spenge überlegen: das Auswärts-
spiel mit 24:13 Toren, das Heimspiel
mit 29:16 Toren. Diese beiden
Ergebnisse haben dazu beigetragen,
dass das gesamte Torverhältnis aller
Begegnungen für den TuS Spenge
positiv ausfällt (187:179).
Für den TuS Wellinghofen war diese
Saison die letzte in der Regionalliga.
Nach nur zwei Siegen in 22 Spielen
war der Abstieg in die Oberliga nicht
mehr zu vermeiden. Seither gab es
auch keinen Wiederaufstieg mehr. Im
Gegenteil: Statt Höhenflug nunmehr
Talfahrt bis in die niederen Klassen,
in denen der TuS Wellinghofen
immer noch zu Hause ist (zur Zeit
Landesliga).
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Steckbrief
Spitzname: Pholland

Geburtsdatum: 7. August 1994

Geburtsort: Minden

Größe in cm: 192

Gewicht in kg: 92

Nationalität: deutsch

Familienstand: ledig

Partnerin: Hanna Blase

Beruf: Industriekfm.

[Phil Holland]

Position: RL

Beim TuS seit: 01.07.2017

Vertrag bis: 30.06.2019

Vorherige Vereine: VfB Holzhausen, LIT Handball,
GWD Minden, TSG A/H Bielefeld

Erfolge: Nominierung Jugend
Nationalmannschaft,
Halbfinale Dt. Meisterschaft

Das macht den TuS Ein breit aufgestellter Kader
2017/18 so stark: mit einer starken Kabine

Der TuS steht am oben!
Ende der Saison:

Meisterschaftsfavorit: Gladbeck, TSG, Spenge

Das finde ich familiäre Atmosphäre
an Spenge toll:

Lieblingsbuch: Biographie von Carlo Ancelotti

Persönlich würde ich Bastian Schweinsteiger
gern kennenlernen:

Diese Schlagzeile über Holland wirft Spenge
mich fände ich toll: zum Aufstieg in Liga 3!
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Grundschulaktionstag im Handball
Am Freitag, dem 22. September 2017, fand der Grundschul-
aktionstag im Handball an der Grundschule Spenge/Hücker-
Aschen und an der Grundschule Spenge-Land in Zusam-
menarbeit mit der JSG Lenzinghausen-Spenge statt.
Dieser Aktionstag wurde bundesweit von allen teil-
nehmenden Grundschulen unter der Organisation des
Deutschen Handballbundes und des Westfälischen Hand-
ballverbandes ausgerichtet, um das Interesse der jungen
Schüler am Handball zu fördern. Die Trainer der JSG und
Spielerinnen und Spieler der Vereine TuS Spenge und TV
Lenzinghausen hatten dazu ein interessantes Sportpro-
gramm mit Schwerpunkt Handball gestaltet. 
Aus den Grundschulen nahmen 180 Schülerinnen und
Schüler der 2. bis 4. Klassen an dem Aktionstag teil. Alle

Kinder konnten durch ihr erfolgrei-
ches Mitwirken an den verschiede-
nen Stationen ein Handball-
Spielabzeichen erwerben.
Interessierte Kinder sind von den
Trainern der JSG zu einem Schnup-
pertraining im Verein eingeladen
worden.
Der Dank der JSG geht an alle
Beteiligten und besonders an die
Handballerinnen und Handballer
vom TVL und vom TuS für ihre Unter-
stützung.

Soester Variante
„Wenn ein Verein (TuS Spenge) in
der Lage ist, einen tschechischen
Junioren-Nationalspieler (Filip Brezi-
na) von Dukla Prag zu verpflichten,
lässt dies schon erahnen, welche
Möglichkeiten der Etat eröffnet.”

Das sagte das Soester Trainer-
Urgestein Dirk Lohse vor dem Ober-
liga-Spiel beim TuS Spenge, das
ausgeglichen 29:29 nach einer
Spenger 15:12-Pausenführung
endete. In einem Gespräch mit dem
„Soester Anzeiger” erklärte der STV-
Trainerfuchs seine besondere und in
der Oberliga in dieser Form einzigar-
tige Taktik, die Angriffe mit sieben
Feldspielern ohne Torwart zu spielen:
„Wir benötigen solche Varianten,
weil uns Rückraumschützen für die
sogenannten leichten Tore fehlen.”
Allerdings bestrafte der TuS Spenge
diese ungewöhnliche Spielweise des
Soester TV bis zur Pause durch Tref-
fer von René Wolff (2), Filip Brezina
und Sebastian Kopschek in das leere
Soester Tor.
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WI R U N T E R S T Ü T Z E N D E N HA N D B A L L -NA C H W U C H S

D E R JSG LE N Z I N G H A U S E N-SP E N G E I N D E R SA I S O N 2017 / 2018
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

mit einer Spende von 25,– € (je Feld) · Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE
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CHRISTOPH
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THOMAS, STEFANIE, MARIE

UND JONAS

MAX UND PAULA

JOHNNY CASH

NORBERT

ASTRID

ANTJE

HEIDI UND

JÖRG

MARGARETE

KURT

HOLTMANN

HELGA UND ERICH

HEINE
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FRANK NIEDERTUBBESINGMARCO MELLMANN

THOMAS HEIDEMANN

UTE UND KLAUS
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JESSICA, DENNIS UND MALIA MATHEWS
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BIRGIT ANTON DIX
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ULLA UND HORST
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Oliver Tesch neuer Mannschaftskapitän
Neuer Träger der Kapitänsbinde beim Oberligisten TuS
Spenge ist Neuzugang Oliver Tesch. Der 32-Jährige wurde
von der Mannschaft in offener Abstimmung mit großer
Mehrheit zum Nachfolger von Sebastian Reinsch (30)
gewählt. Der auf beiden Außenpositionen immer noch wie-
selflinke „Murahd” trägt seit nunmehr zehn Spielzeiten das
TuS-Trikot und ist damit dienstältester Spieler der Blau-
Weißen. Er war vor seinem Spenger Engagement beim TuS
Brake und beim TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck im Einsatz,
während die bisherigen Vereine von Oliver Tesch mit dem

Hinweis „Liste zu lang” auf der TuS-Homepage nicht aufge-
führt sind.
Um das Amt des Mannschaftskapitäns hatten sich mehrere
Spieler beworben. Oliver Tesch wurde von der TuS-Führung
unter anderem mit der Maßgabe verpflichtet, auf Grund sei-
ner Erfahrungen auch in höheren Spielklassen die
Mannschaft auf dem Parkett sozusagen als „Leitwolf” zu
führen. So war die Wahl zum „Käpt’n” eine logische Konse-
quenz.
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Zweite und Dritte Mannschaft Tabellenführer
Während die Erste Mannschaft in der Oberliga auf Fin-
dungssuche ist, nehmen die Zweite und Dritte Mannschaft
des TuS Spenge in ihren Ligen Spitzenpositionen ein.
Nach dem 28:27 (13:14)-Auswärtssieg bei HCE Bad Oeyn-
hausen löste die Dessin-Nickolaus-Truppe diesen Verein in
der Landesliga-Staffel 1 dank des besseren Torverhältnisses
an der Tabellenspitze ab. Punktgleich (6:2) ist auch der
Dritte Minden Nord. Mit 5:1 Punkten lauert TuS Brake nach
dem 29:29 bei der SG Detmold im Hintergrund.
In der Landesliga-Staffel 2 führt TV Isselhorst mit seinen

Spenger Neuzugängen Christoph Harbert und Simon Hanne-
forth mit 8:0 Punkten und dem überragenden Torverhältnis
132:90 die Tabelle an.
Spenges Drittvertretung behauptete nach dem deutlichen
29:23 (15:11)-Auswärtssieg bei TuS 97 Bielefeld-Jöllen-
beck verlustpunktfrei mit 8:0 die Tabellenführung der Kreis-
liga A und strebt den direkten Wiederaufstieg in die Bezirks-
liga an. „Ich bin absolut zufrieden” sagte Trainer Ralf Dörr
nach dem überzeugenden Sieg.
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TA B E L L E 2017/2018 – OB E R L I G A -WE S T FA L E N

TUS TORSCHÜTZEN

SP I E L E A M H E U T I G E N 5. SP I E LTA G

TuS Spenge – LIT Tribe Germania

Spfr. Loxten – Soester TV

HSV 81 Hemer – TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck

TSG A-H Bielefeld – HSG Gevelsberg Silschede

TuS Ferndorf II – ASV Hamm II

VfL Vikt. Mennighüffen – HSG Augustdorf/Hövelhof

TuS 09 Möllbergen – VfL Gladbeck

ER G E B N I S S E 4. SP I E LTA G (30. Sept. – 1. Okt.)

VfL Gladbeck – TuS Spenge 25 : 25

TuS 97 Bielefeld/Jöllenb. – TuS Ferndorf II 35 : 22

HSG Augustdorf/Hövelhof – Spfr. Loxten 20 : 20

HSV 81 Hemer – TSG A-H Bielefeld 27 : 32

ASV Hamm II – VfL Mennighüffen 25 : 29

LIT Tribe Germania – HSG Gevelsb. Silsch. 28 : 25

Soester TV – TuS 09 Möllbergen 25 : 22

1. TSG A-H Bielefeld 4 4 0 0 132 : 99 + 33 8 : 0

2. VfL Viktoria Mennighüffen 4 3 1 0 109 : 84 + 25 7 : 1

3. TuS 09 Möllbergen 4 3 0 1 112 : 100 + 12 6 : 2

4. LIT Tribe Germania 4 3 0 1 114 : 111 + 3 6 : 2

5. Soester TV 4 2 1 1 109 : 109 0 5 : 3

6. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 4 2 0 2 103 : 98 + 5 4 : 4

7. ASV Hamm II 4 2 0 2 115 : 111 + 4 4 : 4

8. TuS Spenge 4 1 2 1 114 : 113 + 1 4 : 4

9. Spfr. Loxten 4 1 1 2 100 : 99 + 1 3 : 5

10. VfL Gladbeck 4 1 1 2 109 : 113 - 4 3 : 5

11. HSV 81 Hemer 4 1 1 2 100 : 105 - 5 3 : 5

12. HSG Augustdorf Hövelhof 4 0 2 2 98 : 114 - 16 2 : 6

13. HSG Gevelsberg-Silschede 4 0 1 3 105 : 118 - 13 1 : 7

14. TuS Ferndorf II 4 0 0 4 92 : 138 - 46 0 : 8

TORJÄGER OBERL IGA

1. Moritz Frenzel 30 / 0

2. Phil Holland 30 / 11

3. Max Loer 29 / 10

4. Julius Hinz 27 / 7

5. Nils Grothaus 26 / 0

6. Lucas Rüter 26 / 15

7. Dusan Maric 25 / 10

8. Felix Bahrenberg 24 / 0

9. Björn Sankalla 23 / 6

10. David Wiencek 23 / 11

11. Sebastian Reinsch 22 / 0

Vincenz Saalmann 22 / 0

Sebastian Breuker 22 / 0

14. Frederic Altvater 22 / 1

1. Phil Holland 30 / 11

2. Sebastian Reinsch 22 / 0

3. Sebastian Kopschek 16 / 0

4. Leon Prüßner 13 / 0

5. Oliver Tesch 9 / 0

6. Filip Brezina 7 / 0

7. Fabian Breuer 6 / 0

8. Gordon Gräfe 5 / 0

René Wolff 5 / 0

10. Nils van Zütphen 1 / 0
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. . .  M A L H I N S C H A U E N !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege
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Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100
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TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
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